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>ff lMIM
Bestell»«- «»

auf daS „Tageblatt ", welches mit

AusnahmeMontags täglicherscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei inS HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion u. Expedition Aronpriiyenkraße Nr . 1.

A »zei- e»
nehmen auSwLrtS all « Mnnoneen «
vüreauS , in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespalten « TorpuSzeil « oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
w Pf -, für Auswärtig « « t 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches Grzm fir flmMche Kiiserl., Mizl. rr. W . Kchsrdk«, sowie fSr dir Armiokr» Knt «. MDtsödm».
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen ; größere werden vorher erdete « .

Sonnabend, de« 18. November 1893.
Eröffnung des Deutschen Reichstags .

HHvonueöe .
Geehrte Herren !

AlS ich Sie im Juli d . I . um mich versammelt hatte , gab
ich dem Betrauen Ausdruck , daß Sie Mir und meinen hohe
Verbündeten Ihre Mitwirkung zu der im Interesse der Sicherheit
des Reiches gebotenen Fortbildung unserer Heereseinrichtungen
nicht Versagen würden . Ich freue mich , daß Meine Zuversicht
nicht getäuscht worden ist , und indem Ich Sie heute bei J .) rem
Zusammentritt begrüße , ist es Mir Bedürfniß , dem Reichstag sü
seine patriotische Bereitwilligkeit Meinen kaiserlichen Dank
auszusprechen .

Die mannigfachen Beweise warmer Sympöthie , deren
Mich während der letzten Monate in den verschiedenen Theilen
des Reichs zu erfreuen gehabt habe , sind Mir eine Bürgscha t
dafür , mit welcher Genugthuung die Nation es empfindet , daß
dem deutschen Heere eine Organisation gesichert worden ist , in
welcher die Gewähr für den Schutz des Vaterlandes und für die
Erhaltung des Friedens beruht .

Es wird nunmehr Ihre vornehmste Aufgabe sein , in gemein
samer Arbeit mit den Verbündeten Regierungen für die Be
schaffung der Mittel Sorge zu tragen , welche zur Deckung des
durch die erhöhte Friedenspräsenzstärke des Heeres enistandenen
Mehrbedarfs erforderlich sind . Die Vorschläge , welche Ihne » in
dieser Beziehung zugehen werden , bewegen sich auf einer breiten ,
zugleich die finanziellen Beziehungen des Reichs zu seinen Gliedern
neu regelnden Grundlage . Die Finanzverwaltung des Reiches hat
eine endgültige Ordnung im Sinne - der Reichsverfassung noch
nicht gefunden . Die bisherigen Erfahrungen haben bewiesen
daß ohne Schädig ng des Reichs und der Einzelstaaten eine Aus
einandersetzung zwischen denselben nicht länger hinaus geschoben
werden kann . Das Finanzwesen des Reichs wird dergestali auf -
zubaucn sein , daß unter Beseitigung der bisherigen Schwankungen
die Anforderungen desselben an die Etnzelstaaten in ein festes
Verhältniß zn den Ueberweisungen gestellt werden , und ein gesetz¬
lich festgelegter Anthetl an den eigenen Einnahmen des Reichs für
einen vorher bestimmten längeren Zeitraum den Einzelstaaten zu -
gefichert wird . Eine solche Ordnung wird im Einklang mit der
föderativen Gestaltung unseres Staatswesens ein ungestörtes
Zusammenwirken des Reichs und der Einzelstaaten gewährleisten
und ohne Schmälerung der Rechte des Reichstags die Finanzver -
woltung in hohem Grade fördern . Zu diesem Behuf wird dem
Reichstag ein Gesetzentwurf , betreffend die anderweitige Ordnung
des Finanzwesens des Reichs , vorgelcgt werden .

Zur Beschaffung der hiernach erforderlichen Mittel werden
dem Reichstag Gesetz-Entwürfe betreffend die Besteuerung des
Tabaks und Weins , sowie die Erhebung von Reichsstempelabgaben
zugehen . Ich zweifle nicht , daß die Lösung dieser bedeutsamen
Aufgabe Ihrer hingebenden Mitwirkung gelingen wird . Unter
Berücksichtigung der gegenwärtigen Finanzlage des Reichs ist der
Reich shanshalt mit äußerster Sparsamkeit ausgestellt .

Die beim Abschlüsse der Handelsverträge des Reichs mit
Oesterreich -Ungarn , Italien , Belgien und der Schweiz gehegte
Erwartung , daß dieselben zugleich den Anknüpfungspunkt für die
vertragsmäßige Regelung unserer Handelsbeziehungen zu anderen
Staaten bilden würden , hat sich inzwischen soweit erfüllt , als
eS gelungen ist , auf der durch jene Verträge geschaffenen Grund¬
lage auch mit Spanien , Rumänien und Serbien , neue Handels¬
verträge zu vereinbaren . Die Verträge , durch welche unserem
Güteraustausch mit diesen Ländern die wünschenswerthe Stetigkeit
und die Möglichkeit gedeihlicher Entwickelung geboten wird ,
werden Ihnen zur verfassungsmäßigen Beschlußnahme zugehen .

Im Einverständnisse mit Meinen hohen Verbündeten habe
Ich Mich veranlaßt gesehen , Rußland gegenüber von der Befugniß
einer außerordentlichen Erhöhung der Einfuhrzölle Gebrauch zu
machen . Die von Mir erlassenen Verordnungen werden Ihnen

, sofort witgetheilt werden . Ich gebe mich der Hoffnung hin , daß
der Verlauf der schwebenden HandelsoertragSoerhandlungen mit
Rußland zur Beseitigung dieser Maßnahmen führen wird .

Dank den energischen Bemühungen , welche die verbündcien
Regierungen aufgewendet haben , Ist rS gelungen , die verheerende
Epidemie , welche lm vergangenen Jahre schwere und schmerzliche
Opfer gefordert hatte , ffettdem fernznhalten , und wo sich vereinzelte
Krankheitsfälle zeigten , ihrer Verbreitung erfolgreich entgegenzu¬
treten . Die gewonnenen Erfahrungen noch wirksamer zu ver¬
werten , und die Abwehrmaßregeln zu dauernden und einheit¬
lichen zu gestalten , ist der Zweck eines Gesetzentwurfs , welcher
Ihnen vorgelegt werden wird . Um die mit der pflichtmäßigen

Strenge jener Abwehrmaßkegeln vereinbarte Schonung des inter¬
nationalen Verkehrs thunlichst sicher zu stellen , hat unter Be¬
teiligung deS Reichs im Frühjahr in Dresden eine von der
Mehrzahl der europäischen Staaten beschickte Konferenz stattge -
fnnden , deren Beschlüsse Ihnen zur Genehmigung zugehen werden .

Die Erledigung der Ihnen auf finanziellem und handels¬
politischem Gebiet gestellten Aufgaben wird Ihre Arbeitskraft in
so hohem Maße in Anspruch nehmen , daß die Verbündeten
Regierungen es für rathsam erachtet haben , den Kreis der Vor¬
tagen im Uebrtgen thunlichst einzuschränken .

In dem Verhältniß Deutschlands zum Auslande ist eine
Uenderung nicht eingetreten . Bei Fortdauer der engen Freund¬
schaft mit den zur .Verfolgung gemeinsamer friedlicher Zwecke unS
Verbündeten Reichen , stehen wir zu allen Mächten in guten und
freundlichen Beziehungen . Ich gebe Mich düher der Zuversicht
hin , daß unS mit Gottes Hülfe die Segnungen des Friedens auch

n^ iNLkhin -werden « halten bleiben .

Pevtschr « Reich »
Der Kaiser sandte ein in den herzlichsten Ausdrücken ak«;e-

faßtes Glückwunschschreiben an den Prinzen von Neapel zu dessen
Geburtstag .

Es verlautet , die preußische Regierung werde trotz etwaiger
Wünsche des CentrumS und der Konservativen keineswegs eine
neue Schulvorlage im Sinne der Zedlitzschen einbringen .

Offiziös wird versichert , daS Defizit des preußischen Budgets
von 1894/95 werde über 25 Mill . betragen .

Aus Schirmeck wird gemeldet , daß infolge der Erschießung
der Wilderer sämmtliche Arbeiter entlassen sind , welche in den an
der Grenze gelegenen französischen Fabriken beschäftigt -"waren .
Die Arbeiter sind fast ausschließlich Altelsässer und nicht

'
gerade

als deutschfreundlich bekannt , weshalb dös Vorgehen der franzö¬
sischen Arbeitgeber um so unbegreiflicher erscheint .

Schneidemühl , 16 . Nov - Der Unglücksbrunnen ist
vollständig mit Saud zugeschüttet und dem Erdboden gleich gemacht .
Nach einigen Stunden brach aber klares Wasser sn unzähligen
Stellen der nenaufgeschütteten Erdmassen durch . Der Geheime
Regierungs - und Baurath Reichelt weilt zu eingehender Be¬
sichtigung der Unglücksstätte im Aufträge des Regierungspräsidenten
hier . Man bringt hier den . Bemühungen des Brnnnentechnikers
Beyer volles Vertrauen entgegen , erwartet aber eine völlige
Hebung der Brunnencalamität nur , wenn außerhalb der Stadt die
Quelle abgefangen wird , welche dem Unglücksbrunnen die Waffcr -

mcngen zuführt , wozu wenig Hoffnung vorhanden ist . Am
Sonnabend ist eine außerordentliche Sitzung des Magistrats und
der Stadtverordneten zur Berathung weiterer Maßregeln .

Köln , 15 . Nov . Die Einweihung des neuen Reichspost -

gebäudes hat heute stattgefunden . Kurz nach 11 Uhr fuhr der
Staatssekretär des Reichspostamts Dr . v . Stephan vor dem
Posigebäude vor .

München , 15 . Nov . Die Vermählungsfeier der Prinzessin
Auguste von Bayern mit dem Erzherzog Josef August verlies
programmmäßig . Die Civtltrauung wurde von dem Minister
Frhrn . v. Crailsheim unter kurzer Ansprache im Thronsaalc voll¬
zogen . Hierauf fand in der Allerheiligenhofkirche die kirchliche
Trauung durch den Erzbischof Thoma statt . Nach beendigter Feier
wurde eine kurze Gratulationscour abgehalteu , später fand ! w
Palais des Prinzen Leopold ein Familienfrühstück statt .

München , 15 . Nov . Bei der gestern Nachm . 3 Uhr
im Ballfaale des Restdenzschlofses zu Ehren des Brautpaares ab -
gkhaltenen Prunktafel brachte der Prinzregeut das Hoch auf den
Kalter von Oesterreich aus , woraus die MuMapellen die öster¬
reichische Nationalhymne anstimmten . Der Kaiser erwiderte dan¬
kend mit einem kurzen Trinkspruch auf den Prinzregenten , welcher
schließlich den Trinkjpruch ans das Brautpaar ausbrachtc uao
demselben den reichsten Segen Gottes wünschte .

Marine .
8 Wildrlmshevc », 17. Nov. Dem Lt. z. S . Koch , bisher aus S

S . „Hyäne "
. ist ein 5>8giger Urlaub nach Cannstatt in Württemberg be¬

willigt. — Der zum II . Seebtl. versetzte Hsuptmann v. Kamptz ist har ea
get offen. — Korv .-Kpt . Thiele (Aböls ) ist wieder nach Berlin adgereist .

— Kiel , 16 . Nov ! Eine Plnnasse von S . M . Dachl

„ hohenzollern " ist von dem Paffagierdampfer „ Klaus Grolh
übcrgerarmt und gesunken . Die Besatzung der Pinnasse wurde

gerettet .
— Kiel , 16 . Nov . Die Schnltorpedoboote „ 8 3 , 32 , 37 -

sind gestern vor Helgoland eingetroffen , und heute wieder in See

gegangen . Torpedoboote „ 8 64 " und „ 865 " sind heute auf der

hiesigen Werst mit Flaggenparade in Dienst gestellt .
— Berlin , 16 . Nov . S . M . S . „ Sperber "

, Komdt .

Korvkpt . v . Arnoldi , hat am 6 . d . M . von Apia ans über Singa
pore die Reise nach der westafrikanischen Station und S - M . S .

„ Falke "
, Komdt . Korvkpt . Graf v. Moitke , (Heinrich ) am 14 . d.

M . von Kamarun aus über Kapstadt die Reise nach der austra

lischen Station angetreten .
— Laildon , 16 . Nov . Ein Torpedoboot vom englischen

Panzerschiff „ Rodney " sank während deS Manöverirens im

Hafen Gibraltars . Ein Heizer ertrank, , die übrige Besatzung wurde

gerettet .
— Lottdon , 16 . Nov . „ Daily News " richtet die wieder¬

holte Mahnung an die Regierung , im Mittelmcer eine starke
Flotte auSzurüsten , um der französisch-russischen Flotte Widerstand
leisten zu

' können .

« , r , le
8 Wilhelmshaven , 17 - Nov . Hauptmann von Hartmann ,

Prem .-Lt . v. Freyhold , u . Scc .-Lt . Seitz sind zu den Bcijetzungs -
eierlichkeiten deS verstorbenen Prem .-Lts . v . d . Osten nach Goll -

now i. P . abgcreist .
8 Wilhelmshaven , 17 . Nov . Der Lloyddampfer „ Stettin¬

ist heute Nacht 12 Uhr aus hiesiger Rhede von Kamerun kommend
mit dem AblösungSkommand .' S . M . S . „ Falke "

, „ Hyäne " ,
„ Cyclop " und „ Nachtigal " eingetroffen . An Bord befinden sich
Korv .-Kpt . Becker , TranSportsührer , Kpt . -Lt . Meßner , Licut . z. S .
Gudewill , Rexroth , Unter -Lt . z .

' S . Keller , Masch .-Unt -Ingen .
Pasche , Asß -Arzt 1 . Kl . Dr . v . Schab . Unt .-Zahlmstr . Weißer von
S . M . S . „ Falke " , Korv .-Kpt . Walther , Lkut . z . S . Koch (Wil¬
helm) , Schröder , Unt .-Lt . z . S . - Bornmüller , Aff .-Arzt 1 . KI.
Dr . Martin , Masch .-Unt .-Jng . MMle , Unt .-Zahlmstr . Herzog
(Albert ) von S . M . S . „ Hyäne "

, sowie die ganzen Besatzungen
der vorgenannten Schiffe . Heute Morgen lief der Dampfer in
den Hafen ein , und nahm vor dem Kohlenschuppen bei der KönIgS -

straße Liegeplatz . „Stettin " verließ Wilhelmshaven am 6 . Oktbr . ,

tri . f LM 2g . deff. Mts . tn Kamerun ein und wurde bereits am
14 d . Mts . Hierselbst zurückerwartet . Die Zurückgekehrten haben
sich 1i/ , bezw . 1 Jahr an Bord befunden .

8 Wilhelmshaven , 17 . Novbr . Der Osfizierspielplatz an
oer Gökerstraße ist für dieses Jahr geschloffen und die Geräthe
von dort entfernt .

8 Wilhelmshaven , 17 . November . Heute Morgen haben
sich verschiedene Herren der Garnison nach Varel begeben , um
an den dort stattfindendrn Großherzoglkche » Hofjagden Theil zu
nehmen .

8 Wilhelmshaven , 13 . Nov . S . M . Torpdbte . 8 23 u.
8 1 sind gestern

' Nachmittag in Cuxhaven cingetroffen . 8 66 ist
gestern von Pillau nach Danzig , und von dort wieder nach Kiel
ln See gegangen .

Wilhelmshaven , 17 . November . Der vom Musikcorps
des II . Seebataillons zur Hochschule für Musik in Berlin ab -
kommandirte Oberhoboist Nitzke ist nach Ablegung der StabS -

Hoboistcn --Prüfiwg von dort hierher zurückgekehrt .

Wilhelmshaven , 17 . Nov. Mit dem gestrigen Abend
dürfte die Theatersaison ihren Gipfel erreicht haben . In zwie¬
facher Beziehung war " dem Abend der Stempel eines außergewöhn¬
lichen Ereignisses im '

.Thesterleben aufgedrückt . Zum Ersten hatte
Herr Baltzer , der gefeiertste Darsteller deS Scherbarth ' schen
Ensembles , sein Benefiz , dann aber sollte der Abend mit einer
sensationellen Novität , dem Trauerspiel „ SodomS Ende " von
Sndermann bekannt machen . Keiner unserer modernen Dramatiker
ist so schnell aus der Staffel deS Ruhmes emporgestiegeu , als

Hermann Sudermann . Vordem ein wenig bekannter Roman¬

schriftsteller bahnte er sich mit elementarer Gewalt den Weg über
die Buhne mit seinem Erstlingswerk , der auch in dieser Saison
hier mehrfach gegebenen „ Ehre " . Sie ergab , Laß Hermann Suder¬
mann sich zu den Realisten bekenne . Man empfand es als einen

Vorzug , daß Sndermann trotz seiner derbrealistischen Malerei

schmutzige Farben im Gegensatz zu Hauptmann , Ibsen u . a. nur

spärlich verwendet habe . In „ Sodoms Ende " ist er freigebiger
damit gewesen . Was er unS hier schildert , mag wahr , mag
natürlich fein, schön ist eS gewiß nicht . Ob der Abschreckungs¬
theorie der Realisten wirklich Me so tiefe Wirkung auf den inneren
Menschen bcizumesien ist , wie Jene meinen , möchten wir bezwikfeln ,
besonders nach der gestrigen Aufführung . AuS den theilweise zu
Tage getretenen Kundgebungen ließ sich alles andere ableiten , nur
nicht ein Grauen vor solch einem Schlammleben , wie es die

Hauptfigur deS Dramas , der Maler „Willy " Janikow zu führen
gewohnt ist. Auf die Wiedergabe deS Inhalts glauben wir nm
jo eher Verzicht leisten zu können , als der Theatersaal — WaS
uns im Interesse des - Benefizianten aufrichtig erfreut — biS

auf den letzten Platz gefüllt war . „ Sodoms Ende " gilt als daS

schwächste der drei großen Dramen Sudermanns . Sein letztes
Diama . die „ Heimath " , soll weniger realistisch gefärbt und ge¬
schickter angelegt sein. Immerhin durchflnthet such „ Sodoms Ende "

ein kräftiger Strom frisch pulsirenden Lebens . Die Zeichnung der

Charaktere ist recht gut gelungen und verräth ein gründliches
Studium m d Kenntnih der Menschen und ihrer Verhältnisse .
Was die Darstellung anlangt , so läßt sich erfreulicherweise nur

Günstiges LerMten . DaS ganze Ensemble schien sich verabredet

zu haben , am Ehrentage deS Herrn Baltzer sein Bestes zu geben .

Dieser selbst that es ihnen natürlich zuvor . Beim Betreten der

Bühne empfing ihn lebhafter Applaus , ein mächtiger Lorbeerkranz
mir breiter Arlasjchleift wurde dem jungen Künstler zu Füße »

gelegt Im Spiel übertras Herr Baltzer sich selbst» Alle Phasen ,
welche der Dichter diesen von Hause aus gut angelegten Charakter
durchleben läßt , den ersten Schritt vom Wege , das Waten im

Sumpf , die allmählige Verweichlichung und Erschlaffung , die ver¬

geblich nach erlösender Reinheit ringend , diese selbst in den tiefen
Pfuhl des Lasters mit sich herabzicht — dies alles Mochte Herr
Baltzer packend und mit seltener Natürlichkeit zur -Wiedergöbe . Da
war keine Künstelet , keine Effekthascherei , kein hohles PathrH —
ein sicheres , zielbewußtes Spiel , das in der Leidenschaft AchIaft
zu dämonischer Wildheit steigerte , zeichnete den DaMeller äus -' und

gab den Hörern Veranlassung , ihn mit Beifall zu überschütten .

Auf beinahe gleicher Höhe mit dem „ Willy " hielten sich die „ Adah "

der Frau Direktor Scherbarth und das , Klärchen " ^ W . AiM !ein

Hoffmann . Die versengende Gluth der sinnlichen LAderischkfft , die

dirnenhaste Frivolität des lasterhaften WeibeS und derAnflug von
Reue wurden plastisch von Fran Direktor Scherbarth , deren äußere

Erscheinung durch sorgfältige und hochelegante Kostüme --»Mt un¬

beträchtlich gewann , dargestellt . Frl . ( Hoffmann wüßte dem

..Klärchen " all jenen Zauber und Schmelz der Unschnld zn ver¬

leihen , mit welchem der Dichter dieses schüchterne Backfischchen aus¬

gestattet hat . Ganz vortrefflich grlang der Uebsrgaug von der

mädchenhaften Keuschheit zur unerlaubten Liebe . Richtig auf¬

gefaßt und wiedergegeben war . auch die „ Kitty " des Frl . Hrnrion .
Der Dichter hat auch ihr . wie dem „ Klärchen " einige VKchtzrüche
mit auf den Weg gegeben , Lie »aber nicht ohne Geschick - gelöst
wurden . Herr Rindenschwender (Rümann ) schien unS keinen so
guten Tag als sonst zu haben . Kr -würde 'vielleicht mchr Erfolg
erzielt haben , wenn er beim Moral - Prebigen daS Hauptgewicht
weniger auf daS zweite Wort gelegt hätte . Seine Warnungsrufe
klangen für einen Nicht -Geistlichen ein wenig salbungsvoll . Ein

prächtiges Paar alter einfacher Leute , das lebhaft an dke Buch¬
binder HeineckeS in der „ Ehre " erinnert , waren Willys Eltern

(Herr Hartmann und Frau Cziborsky ) . Recht befriedigend gab

Herr CzhborSky den Kandidaten „ Kramer " . Die Chargen erfreuten
Ich ebenfalls guter Besetzung und so ^rrangtdenn „Svdoms Ende " auch
bet uns einen durchschlagenden Erfolg . Die Direktion wird sich



angesichts deS starken Andranges , welcher gestern sich bemerkbar
machte , kaum der Verpflichtung entziehen können , die Novität Im
Abonnement zu wiederhole».

Wilhelmshaven , 17 . Nov. Das morgen in der „ Burg
Hohenzollern - stattfindende Fest deS Krieger- und Kampfgenosien-
VereinS verspricht sehr gut besucht zu werden. Die Vorproben
gehen recht flott . Für die Aufführung von ., Wallensteins » Lager
hat Herr R. BruhnS die Vermittelung der Kostüme besorgt.
Dieselben find von einem Kölner Theaterschneider ganz neu ange-
fertigt worden.

Wilhelmshaven, 17 . Nov. Nun hat Wilhelmshaven auch
ein eigenes Reittnstitut erhalten . Nachdem Herr Reitlehrer Baartz
hier mehrere Reitkurse von Oldenburg aus ertheilt hatte , hat er
sich entschlossen , hier ein ständiges Reitinstitul einzurichten. Dasselbe
befindet sich Roonstraße 3 auf dem der Frau Dorrinck gehörigen
Grundstück und soll am Sonnabend Abend mit einer entsprechen¬
den private» Feier eröffnet werden. Am Sonntag ist die Reit¬
bahn für Jedermann geöffnet. An dem am Montag beginnenden
Reitkurse wird wiederum eine große Anzahl von Offizieren
theilnehme».

Wilhelmshaven, 17 . Nov. Auf den Bericht einer König!.
Regierung hat der Minister der Unterrichts - usw . Angelegenheiten
erwidert , daß er auf genaue Durchführung seines Erlasses vom
25 . Juli v . I . , betreffend die Anstellung von Rektoren an sechS-
und mehrklassigen Volksschulen , besonderen Werth lege . Sowohlim disziplinarischen wie im unterrichtlichen Interesse erachtet der
Minister für geboten, daß reich gegliederte Volksschulen besonderen
Dirigenten unterstellt werden, dir sich eine umfangreiche und tiefer
gehende pädagogische Bildung , wie sie in der Rektoratsprüfung
darzulegen ist, angeeignet haben, so daß sie insbesondere befähigt
erscheinen , nach allen Seiten in intensiver Weise auf die Durch¬
führung deS LehrplanS einzuwirken. Solchen Dirigenten wird
auch unbedenklich eine angemessene Befugniß hinsichtlich der Leitung
des Schulsystems beizulegen und ihre gesummte Amtsführungdirekt den KreiS-Schulinspektoren zu unterstellen sein . Der
Minister gtebt sich der Hoffnung hin , daß die oben erwähnte
Verfügung tüchtigen und strebsamen Lehrern Anlaß geben wi . d ,
sich der Rektoratsprüfung zu unterziehen , die sie , sofern sie für

die Leitung einer Volksschule in Aussicht genommen sind, nur in
beschränkter Form , ohne Prüfung In fremden Sprachen , abzulegen
brauchen. Diese Prüfung wird allerdings nur solchen VolkSschul -
lehrern gelingen, welche von vornherein aus ihre pädagogische
Weiterbildung , sowohl in theoretischer wie in praktischer Hinsicht,
ernstlich Bedacht nehmen . WaS endlich die Anfrage der König!.
Regierung bezüglich der Worte „ bei entsprechendem Besähungs -
nachweiS " in dem Erlasse vom 26 . Juli « ?. anlangt, so bemerktder Minister , daß die Anstellung von Rektoren an sechs - und
mehrklassigen Volksschulen ohne Rücksicht darauf vorzunehmen ist ,ob in dem betreffenden Lehrerkollegium eine hierzu geeignete
Persönlichkeit bereits vorhanden ist.

t Toimdeich , 15. Nov. Nach Schluß der öffentlichen Ge-
mrindcbürgerversammlung wurde die Kommission , welche mit der
Aufstellung der Kandidaten betraut war, von verschiedenen älteren
Einwohner » der Gemeinde ersucht, doch das altbewährte und jetzt
ausscheidende GemeinderathSmitglied Friedr. Gutzeit wieder auszu¬
stellen . Dieselben haben sehr triftige Gründe, welche ihnen die
Wiederwahl für unbedingt geboten erscheinen lasse und hätten diese
gerne der Versammlung bekannt gegeben . Die Gründe waren
sehr wichtiger Natur und wurde dem Wunsche gerne Rechnung
getragen . Er wird somit für Herrn Stoffers Herr Agent Friedr.
Gutzeit als Kandidat aufgestellt.-f- Bant, 17 . November. In den evang. Schulen der Ge¬
meinde Bant befinden sich gegenwärtig etwa 1700 Schüler und
Schülerinnen . Davon entfallen auf Bant ^ mit 10 Klassen etwa
800 , auf Bant L mit 4 Klassen ca . 300 und aus Neubremen
mit 7 Klassen rund 600 Kinder . In jeder Klaffe befinden sich
demnach durchschnittlich reichlich 80 Schüler . Dabei ist aber in
Betracht zu ziehen , daß einige Klassen hinter dieser Durchschnitts-
zifier Zurückbleiben , während in einzelnen Fällen aus die Klassc
auch über 100 entfallen.

L «s «er «sv Ser PrsvmzX Riistkl'siel , 16 . Novbr . Die Besitzung des verstorbenenJoh . Lübben Thaden mit 6 Ar 7 ym Gartengründen wurde zu2000 Mark von dem Arbeiter G . Schäfer erstanden.
X Knivhattsci 'siel , 16 . Nov . Gestern ertrank in einer

Graft der Werftarbeiter G . HinrichS.

m Oldenburg , 16 . Nov . S . K. Hoheit der ErbgroßherMder augenblicklich am Krankenlager seiner hohen Gemahlin sHolstein weilt , begeht am heutigen Tage seinen 37 . GeburtWAuS diesem Anlaß hatten sämmtliche öffentliche Gebäude, ß.Kasernen und zahlreiche Privathäuser reichen Floggenschmuck
gelegt . — Heute fand im Hoftheater daS erste HofkapellkonMstatt. Dasselbe war sehr gut besucht , auch die großherzoMHerrschaften waren anwesend.

Oldenburg , 15 . Nov . Die neuerliche Erkrankung der FtzErbgroßherzogin besteht in einer Venen-Berstopsung durch Tr«dosen (Blutklümpchen) . Der Zustand der hohen Leidenden crhctzabsolute Schonung und Ruhe , daher dürste vorerst von ei»,Rückkehr nach Oldenburg nicht die Rede sein und noch WoGvergehen , ehe die Uebcrfiedelung stattfinden könnte . s

Für die Hinterbliebenen
der mit dem Dampfer „ Frieda " Verunglückten sind ferner b /ans eingegangen : F. L . D. 10 Mk . . C. E . 3 Mk . , S . 0,50 Whierzu 324,20 Mk . , zusammen 337,70 Mk .Wir danken den gütigen Gebern und bitten um weit«Spenden -

Expedition deS „ Wilh . Tagebl . " s

Meteorologische Veobachtnnge«
deS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven . :

« rvb- ZS 8 GZ Wtud» Bewtzlümg
0 --- still. (0 - - Heller ,achümgr -

U l2 ^ Orla») ca - ganz bedeckt).

Datum. Ktt . ZI Z
der letzten

A Stunden Rich .
ß F»rm.mm Osls. "Ovis . vOsts. tung . «V Ä

Nov . 18. NLMt «S. 763 9 54 E 3 S imNo ». Iß 8 st ÄddZ. ' 61 .7 5.2 SEE 10Nov . 17. 8 k LlllgS. .53.1 4.4 3.5 5.5 SSE 5 10 str -ou

ÄideisW
direkt aus der Fabrik von

von kltsn L ilsusssn ^ rsislch 4
a>>» aus erster Hand in jedem Maaß M beziehen. RVerl mge Muster mit Angabe de« « ewlinichki,

Bei der II . Werftdivision können
sofort noch nachstehende Prosessionisten
zur Einstellung gelangen :

Eisenarbeiter (Schlosser -c.) als
Heizer,

SchiffSzimmerleute,
Schneider,
Büchsenmacher ,
Segelmacher und
Schreiber .

Junge Leute, welche eingestellt werden
wollen , haben ein betreffendes Gesuchunter Beifügung eines selbstgeschriebenen
Lebenslaufes , elneS vom Civil-Bor-
sitzenden der Ersatzkommission ausge¬
stellten, auf drei Jahre lautenden Melde¬
scheins und der BrbeltSzeugniffe an das
Unterzeichnete Kommando einzusenden.
Aormmmcko üer I!. WerMmstim

WtlhelmShave «.
Bekanntmachung.
Die Lieferung deS Bedarfs der

Kaiserlichen Werften Danzig , Kiel und
Wilhelmshaven an Cypreffen-, Maha¬
goni-, Nußbaum -, Pockholz-, IsUov -
pins -Brettern, Planken und Hölzernfür das Etatsjahr 1894/95 soll ver¬
dungen werden, wozu Termin auf
Freitag, de» 1. Dezbr. 18V»,Mittags 1 Uh»,im diesseitigen Geschäftszimmer Nr . 3
anberaumt ist .

Angebote, welche den in unserer
Registratur auslicgenden uud gegen
vorherige Einsendung von 1,00 M . zu
empfangenden Lieferungs-Bedingungen
entsprechen müssen , sind versiegelt, porto¬
frei und auf dem Briefumschlag mit der
Aufschrift „Angebot zur Holzverdingung
am 1 . Dezember 1893 " versehen, recht¬
zeitig an die Verwaltungs-Abtheilung
einzusenden . Die in den Lieferungs¬
bedingungen angejührtcn , für die spätere
Lieferung maßgebenden Vorschriften fürdie Lieferung. Brake und Abnahme von
Nutzhölzern für die Kaiserliche Marine,vom 25 . Mai 1891 , nebst den im
Jahre 1892 verfügten Abänderungen ,sind gegen Einsendung von 0,60 M.
erhältlich.

Danzig , den 13. November 1893 .
Kaiserliche Werst .

_ Venvaktnngs-Köt-eiwng.

Verpachtung
Der Landwirth Georg Jauste «

zu Neuende läßt am
Mittwoch, den 22. d. Mts.,1 Bormittag - 8V, Uhr das bei

Neuender-Mühlcnrethe belegene

Gartenland,
2 Bormittags v Uhr das bei

Kopperhörn belegene

Gartenland
zum Gemüsebau

pro 1894 öffentlich meistbietend ver¬
pachten.

Pachtliebhaber wollen sich pünktlich
zur angegebenen Zeit an den Ver¬
pachtungsstellen einfindcn.

Neuende, 13 . November 1893 .
Geröes ,

Auktionator .

Wilhelmshaven.
Am Sonnabend, den 18. Nov .,

Bonn. 9 Uhr anfllnd.,
soll gegenüber Thor 8 der
Kais. Werst da- ämmttiche

von zwei kleine« frühere« Ka¬
nonenboote « 1« kleine« Cave-
linge« gegen baare Zahlung
meistbietend verkauft werden .

Zu vermiethen
die Etagen Wohnung , Friedrichs¬
straße 4, bestehend in 4 große Räume ,
Küche, Kammer und Keller, mit Wasser
und allen Bequemlichkeiten auf sofort
oder später.

« . «Nit».
Zu vermiethen.

Die von mir bisher innegehabie
WohNNUg llt noch ;u Weihnachten zu
vermiethen. A. Böfkke , Ooermasch

Näheres bei Hrn . Kaufmann Chxj -
stianS, Roonstr. Nr . 89.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer auf sofort oder
später au 1 oder 2 Herren .

Marktstr. Nr . 37 , unten , rechts.
Ich suche eine aus 2 dis 3 Zimmern

bestehende möblirte , sonnige

Wohnung. «
Marmepfarrer DDvim,

HempelS Hotel.

Zu vermiethen
auf sofort ein elegantes Wohn - und
Schlafzimmer zu 35 M. pro Monat.

Wo ? sagt die Exped. d . Blattes.

Zu vermiethen
auf sofort 2 möbl . Wohnungenmit Burschengelaß.

Aagustenstr. 6.

Zu vermiethen
in möbl . Zimmer .

Grenzstr . 18 .

Zu vermiethen
auf sofort ein sein möbl . Zimmer .

Lrnois Ssssel.
Zu vermiethen

ein möbl. Zimmer .
Verl . Gökerstr. 15 .

Zu vermiethen
auf sofort oder 1 . Dezbr . ein möbl .Wohn- und Schlafzimmer .

Bismarckstr. 22« . I , am Park.

Eine junge Wittrve,
welche längere Zeit als Wirthschasterin
thätig war , wünscht sich zu verändern .
Offerten unt. L . Vt . an die Exped.
d . Bl . erbeten.

Zu vermiethen '
eine WohUNNg , neue Wllhelmshov .-
Straße neben dem Confumverein , be¬
stehend in 4 Räumen , Küche und ver- »
schließbarem Keller und Bodenraum . ^

B . Grashorn.

Zu vermiethen
ein fein Möbl . Zimmer . er

Müllerstr. 6 , I . . l.

Zu vermiethen
ans sofort ein möbl . Zimmer .

Oldenburgerstr . 4 , u. r.

Zu vermiethen
sin möbl . Wohn - und ein Schlaf -
zimmer, eventl. mit Burschengelaß .

H. F . Christians, Roonstr. 89

Zu verkaufen
ein kräftiges Arbeitspferd , fromm
im Geschirr, flotter Gänger.

W. von Esten , Bant
Ein noch gut erhaltenes

wird gegen sofortige Baarzahlung zn
kanfeu gesucht . Offerten unrer
„Sopha" mit Preisangabe in der
Exped. d . Blattes.

Gesucht ^
ein schulfreies Mstdche « für die
NachmittagSstunden.

Börsenstr . 24, Hinterh , 1 . Et.

Gesucht '
wegen Erkrankung deS jetzigen Mäd- ,
chens auf sofort oder spätestens zum ,
1 . Dezember ein fleißiges und ordent- (
liches Dienstmädchen . Dasselbe
muß Liebe zu Kindern haben , sowie
im Kochen , Waschen und Plätten nicht
anersahren sein . Näheres

Oldenburgerstr. 19 , l , rechis .

Gesucht
aus sofort ein Gtnndenmüdche » .

Roonstr . 75 d 2 Tc . I.

Gesucht
zum 1 . Dez. ein ordentl . Mädchen .

Herbst, Kaiscrstr. 58 , II.

Gesucht
ein Mädchen für die Tagesstunden .

KieSler, Hinterste . 8 .

Gesucht
auf sofort oder 1 . Dez . ein MSdche «
sür Küche und Haus.

Wilhelmstr . 10, 2. Et . r .

Gesucht
ein Stnndenmsbche « für leichtere d
Arbeiten.

Adler-Apotheke, Bismarckstr . s
Ein junger Mann erhält gutes

Logis Marktstr . 40 , I . e

Köchin j
sucht Stellung in einem hiesigen vor - ^nehmen Hause für sofort od . 1 . n . M.
Offert , unter H » an die Exped. d.
BlatteS erbeten.

empfiehlt

' » I »

Michkmst,
UNu «Vs » n»

6 . I rrll oi'.
waavenharrs
. KMümlum.
Specialabtheilung

sür . ,

klüsekmLntöl
in vorzüglichen Qualitäten und
feinen F cons . Vorräthig in allen
Größen zu nnriiich billigen Preisen .

I «

Socken
jeglicher Art
bin ich reich sortirt.

Roonstraße 78.

Großes Lager
in

Kinder-, Nudel-
Uad

HnilsjtnndsjW ;en
finden Sie bei

Nil. MMLlkkr,
Roonstrahe 78 .

Um mehreren Anfragen zu begegnen ,

Tanz -Kursus
: röffncn. Anmeldungen werden jeder-

„ Cllosseum " Bant .

Peterstr. 2a . u . I.

nHHIRIIWIIWWIWWWWIWl i

Gökerstratze 16 :
Herren -Unterjacken sonst 3 .75, jetzt 2Ns

„ Unterhemde „ 4.50 , „ 3 7i>:
, Unterhosen „ 4.25 , „ 3 .50

Damen-Unterjacken „ 1 .30 , 1 .75 , jcf
0 95 , 1 .30.

Herren -Steh - und Umlegcklagen such
6 00 , 6 50 , jetzt 5 .00 , 5 .25 , ferm
weiße u . bunte Damenkcagen, Tasche«
cücher , Shltpse , Vorhemde , wollene u«!

'
vaumwoll . Kinder - Strümpfe , welßi
Parchend u . Köper , seidene Spitzen «>
Bänder , schwarze u . farbige Sammeii,
> wie viele Besatz -Artikel u . Näh - Ule«
Niten usw. bedeutend unte ^ PrewT" f

» ier !
Frhrl . v . Tucher' sches 16 Fl . M . 3,Ü>
Münch . Bürgerbräu 16 ,. „ 3,vi
Beide Bierei. Champ .-Fl . L „ „ 0,A

Feines Export-Bier 27 „ „ 3,i)l
„ Lagerbier 36 „ „ 3M

Berliner Weißbier 20 „ „ 3,01 :
Grätzer Bier 15 „ „ 3,0t
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3M
Englisch Porter L „ 0,M

Harzer Siwerbrmmc«
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Kaiscrstr. 69

Oin vsbeve8vkLtr
für alle durchjugendlicheVerirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk s

N ketsu '
8 MstdkMsMg

80. Auslage.
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen,
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danken demselde « ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Verlags -Magazin tu Lei -
zig, Neumarkt Nr . 34 , sowie
durch jede Buchhandlung . Vor¬
räthig in der Buchhandlung von
VÜUmanu Sk « erriet» Nachfolg ,
in Varel .

Visitenkarte«
m Kilkk- Mil Kieliulriuk

werden auf daS Geschmackvollste unt
Billigste schnellstens angefertigt von bei :
Buchdruckerei des Tageblattes.

Kronprinzen straste 1.



MWgk Bette»
Nr . 1V

auS roth -grau gestreift. Atlas mit
16 Pfund Federn.

Oberbett 10,25Unterbett 10,25
2 Kiffen 7,no

Mk. 27,50
rw -Oictimsia Mk . 31 .00

WWW KM
Nr . Lvb

aus roth -bunt gestreift. Atlas mit
16 Pfund Federn .

Oberbett 13 .50
ttnterbett is .so
2 Kiffe« o oo

Mk. 36,00
zweischläfig Mk 40 .50

MMW Ast»
Nr . 11

auS rvthem oder roth -rofa Atlas mit
16 Pfund Halbdaunen .

Oberbett 17,50Unterbett 17,50
2 Kiffen lo .oo

Mk 45 00
zweffchläfia Mk . 5i >50

kkschWge Me»
Nr . 12

Oberbett aus rothem Daunenköper . ,tlnterbelt aus rothem Atlas mit
16 Ps -r -' d Daunen und Federn

Oberbett 22,00
Unterbett 20 .50
2 Kiffen 12 .00

Mk . 54,50
;w 'Och iisi -.i Mk. 61 .00

vrlovuuKs -LLuZfv
halte in allen Größen und verschiedenen Stärken stets vor-
räthig. Extraanfertigung nach besonderen Angaben aufWunsch sofort .

I ?. ttüttuvr , ^ «eliei'. ko!l!- v . Lilbss'sl'deilep.IN '
!

.

.

'

von
Zok . kr . lleker ill krMMbneiK

- - - find im Gebrauch die billigsten - — - -

heute eingetroffen

<8 . R» tt « i

i
empfiehlt

eine Parthie Cheviots,
schwere Waare, passend zu Anzügen , in schwarz , braun und blau ,

das Meter b,50 .
» xxxxxxxxxxxo XXXXX « » XX » X )

T^ ^ ^^ ^ ZDie letzten Sendungenk'silmvstssi-öli- 1S ^ «
KssokÄt.KM-MM >ll! > ffNWMM.

Das zur Zwangsvsrsteigerungsmasse des VN. Ißl Skammvn zu Wilhelmshaven gehö i^e, auf derJasel Wangerooge unmittelbar am Nordstrand -, be-legene neue , komfortabel eingerichtete » — «

Hotel und WaurantWlWtiiiii.

Ich habe einen Posten

wird am

Dsnnerstag , den 23 . Nsv . d . A .
Vopnrittogs U Ahv ,im Lokale des Großherzoglichen Amtsgerichts Jever, Abth . II , zum !zweiten Male zum Verkaufe aufgesetzt . sGeboten find bis jetzt 35000 Mk. und wird , daein fernerer Aufsatz nicht stattfindet, in diefem Ter¬mine der Zuschlag bestimmt ertheilt. !Nähere Auskunft ertheilt gerne und unentgeltlich der Massen- !Verwalter ^ ^

M . IlÄ88SlI » 0 » ' 8t -
kl . Kirchstraße Nr . 9.

OlSeAburg , den 9 . November 1893 .

die ich für jeden .Preis abgeben
kann.

Frgrr und KnfklüMS
von

Herbst- u . Winter- Ueberzleher , schwarzund farbige Kammgarn - , schwarz Tuch -
Rock - u . Frack-Anzüge , couleurte Bucks¬
kin - , Cheviot-Anzüge , Knaben -Änzüge

und Paletots .
WM" Elegantes Paffen. "W

Zuschneider aus dcr Beltner Schneider -
Akademie.

Rooustr . 82

Aa « cu - , Hkttk « - « «-

Ki »- rr -

Stiefeln
in eleganter Ausführung ,

Iie fcksle» Sache».
Es sind verschiedene

NkönMZru-
Mlltöl

mit großen Kragen für j
Herren,

sowie 8«k»HVSL'H

Filzschuhe
« nd

Pantoffeln
j der Art ,

Gllmmsillllhe
in guter haltbarer Warne bei

Prelost-llnr,,', emvievlen

Rooastraste 1V8.

» oIlLnäen Wo »

leppieks
2 Meter l -ma . 1,35 Meter breit ,per Ttck. 4,S« Mk.
Mikoti-Ivppioliö
in allen Größen und neuestenMuster«, in anerkannt besten

Fabrikaten .
Größt « Auswahl i« jedem

Genre.

K . H . Köhmilllll .

Frische Kieler

Mckniige
6 St . 25 Pfg .

^

Aule
Spvotten
<-l. Luttvr .

n 5 Mk . vorräthig .

(> ch übernahm die Agen-
^ tur der Mecklenburg,vl Vieh - Versicherungs -

Gesellschaft in Güstrow .
Hx Wivling ,Reuende.

Haben Sir

Wünschen Sie zarten , weißen , lammet,
weichen Teint? — so gebrauchen Sie

ZSergMtMn's
Mienmilch-Seife

(mit der Schutzmarke : „ZweiBergmänner") von Bergmann L Co.in Dresden.
L Stück 50 Pf . bei M . Moriffe .

Ilt »
z« verkaufe «.

Wo ? sagt die Cxped. d . Blattes .

jeder Art,
für Herren, Damen, jKnaben und Mädchens
Herrkllltieselkttkll

für 5 Mk.,
IBM" tvlirv "Wz
DiMllstirsckttetl

für 3 Mk.
Um das überfüllte Lager
zu räumen, für jeden

Preis.

kti ^ksnll
,

Giikcrftr. IS.

ttsetirt « Ii »v »g : Kttli » .Rothe--j--Lotterie. i687oGeldgew
yauprgew . 100,000 M -, 50,000 M . baar .'/r M . 3 . Anlh . i/z M . 1 .60 , u/z M . 15.
1/4 M . 1 , w/4 M . 9. Liste u . Porto 30 Pt .
! 0N InvonÜ Bankgefch .,sBerlins ,l -vll vNoNst « , PotSdamerstr . 71.

ßDAHISHStisLsI
^ sind nunmehr eingetroffen . Empfehle :
U Damen-Knopsstiefel , elegant und schön, von :Ä 8,50 au. l8 leichtestes, halt-s
M Varstes Fabrikat der Neuzeit. !
U Damen-Zugstiefel von 4 Mk. au. Kleine:
M Nr., 35—37, so lange der Borrath reicht,L für
8E

- 3 « lark .
Ferner :

WoemI - isgei '
- Aiefel

U O
M für Damen, Herren und Kinder.

iM Reucftraße 8 .

MWamkn - Müntel
nach neuestem Schnitt , prima Stoffen , mit bestem Pelzfutter gefüttertund Pelz besetzt, fertig em Lager, empfiehlt in drei Qualitäten zum

Preise von 50 , 00 uad 75 Mark pro Stück

üil
. Zetitöllel

, Kürschner ,

Roonftr . 79 . - Baut . Wcrftftr 17 .
Kkm «- chk werde » »«f Wett «« - »«zesertizt .

Neu eingetroffen kolossaler Posten in

Normal - Unterzeugen !
Normalhemden in Vigogne 90, 100, 125, 160, 180; ,in Halbwolle 225 , 250, 280, 300; in reiner Wolle
350, 385, 450, 500 ; Normalhofen in Vigogne , Halb -

«. reiner Wolle von 125 —400.

MI. sMK-I-iW' L MMl,
Rsonstvahe

> MK E ^

Bekarmtmachung
Das hier mit dem Schiffe „ Helene "

, Capt . Kiepe , im be¬
schädigten Zustande angebrachte

7 u . LllperDssM
werde ich am Mittwoch , de « 2Ä . d Mts . , Vormittagstk Uhr, im neuen Hafen hier öffentlich meistbietend verkaufen
lassen .

Wilhelmshaven , den 17. November 1893 .
11 . VV1I18 .



Mlhelmshavener kleider-Fabrik LOTLlS
X « . 1 X « . 1

ewpsiehll in
qroßer 'MG Auswahl zu HM " anerkannt aflerSutzerste « Preisen seine großen Läger in

Mter-PMM, Ache», Afft«, Sose» , Weste» ». s. »>. Arftiter-G»rftr»ft« i« mr g«te« L»alitiite» stistigst.
It » l8VI ' ULILÄ NvlLONLvILvI 'I» MLirlvI .

^ No V » 1: sr 2 LsI»L0 UKv 1» onoruisr ^ usivalrl .
Lüt6 uuä Mt 26v.

AöW LkjiM-Lllgcr in Kiickii-AiWkli, Knabkii-lltbkrMhnii M ckzelm hosm.
r - ,- --

HLIv Sporl -^ rltLOl tür Vuruvr » » Ä ILaLtakrsr .

6kS88is8 ZpsrisI-KssekÄt fük N nur HZ HspsSli- unl! Xnabsn-AfMö ! SM PIsiA)

r«m Ktz8t«ll
des

KMu88i '- ll8li !rliig!8
veranstaltet

» W» - VS kUSlKW» -V» VS
VMWMM

SM 8onnsbönst ILMvömbsk,
kiikiig ppse. 8 Uli,' Kbknlls, in kupg ijokeriroilei'ii.

Hierein für Geflügelzucht in Maut.
Dienstag , den 21. November 1893 :

bestehend in

kVMl. ?RM VÜ stSlI
im Saale des Herrn Wendtland , 00ö -088 ^ UVlI, Bant.

Anfang 8 12 Ahv .

Einführungskarten sind von Sonnabend, den 18. November ab
bei sämmtlichen Vorstandsmitgliedern zu haben.

kkvkLLM :

Auffiihriinß , Eonml und Hall.
Eintrittskarten , n urmerirter Platz 1 Mk.,

s . Platz für Richtmitgiteder SV Pf ., für Mit¬
glieder SS Pf ., sind käuflich z« habe» bei fol¬
genden Kameraden:

C . Lohse, Buchhandlung, Roonftr .,
Gastwirth Etters , Roonftr .,

„ Raschke, Ostfriefenftr.,
„ Rtngins , Gökerftr.,
„ Wendtland , Bant .

Kaufmann Grashorn , BiSmarckstr«,
Burg Hohruzolleru nnd au der Kafle.

e «»init«

Den Rest meiner

verkaufe zu und unter Einkaufspreis.

^ LoLpI» SvLumasLvr
Romßraßc 78.

Itlkstsr in Laut
<u «1vl « ND Krone ) .

Sonnabend , den 18 . Rovdr :
8 . Gastspiel der WilhelmShav . Theater-

Gesellschaft.
UM - Gastspiel Baltzer . -WW

Xsnonönsuitöt.
Original-Lustspiel in vier Akten twu

I . Rosen .
.. » — : Hierauf: .. 7

' 8 DIvKvrL ,
Llederspiel in 1 Akt von I . Kneif ,

Musik von G . Michaelis.

Sonnabend , 18 « d. M . :

Stiftungsfest
im Hotel „Prinz Heinrich " .

Erinnerung an das

Als

Rouveauts in MPchuhen
empfehle Facon

' i
« nusvsr «

Ferner find

kür äis ^ uMdrmiAöL

rum öö8lsn llö8 XMsusöl-llönltms >8
vera-nstnltst

von Sew Lrleser - llllä ämplALll0886llver6M Ullä

Veieranell-Verem Mdelwsksven
in Ü0itM20ll6tii 0111 Komlndtznä , ätzn

18. ^ovdr. , 8 Ilstr präe.
1 ) Ouvertüre KoIÜLtenlnst von LI . Oa,r1.
2) ^ innlünälseiier Leitermnrseli.
3) L^ nllenstew's Ns-Zor von I 'r . v. KeiMer.
4) ^ .rmeemürseire LN8 äem 30MdriA6n Lrie ^e.
5) Llsi-nnereiror a,) ^ .nk äer LVaefft von Kileker,

1>) lieke Linolit von Leieksrät .
6) Or08888 pLtriotiselies Potpourri von 1870171 .
7) ZÄrimroWn'

Z LrrvLesitzn (^.nMsirnnA ) .

öS
" -

WU
Is -SWoitteilen kür MtMsäer 50 kk., kür bremste 1,00 Narlr .

rsrLsyä« LscHiHM
eingetroffen.

Koms-Ldiv für 3 Rlc .,
lLvIi-eiiiv kür 4,50 , 5,Ü0 , 5,50 u. 6,00,

LuUsoUuIre
mit Garnitur und Stickereien .

Sonnabend ttir der" Wil ^-

helmshalle stattfindende

Preis Kegeln.
Todes -Anzeige.

(Statt besonderer Anzeige ) .
d Heute Donnerstag, Mor -

HWM»H>gens 10 /̂, Uhr, entschlief
sanft und ruhig nach ihrem

I 5 Wochen langen schweren
Leiden unsere innigstgeltehte

Tocyler und Schwester
lllvrlvlv iloriniult 8ruu8
im Aller von 8 Jahren 6 Monaten .

Um stilles Beileid bitten d e
trauernden Eltern u . Geschwister

H. BrMts nebst Frau
und Kindern .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , den 20 . d . M -, Nachmittags
21/2 Uhr , vom Tranerhause , Bis¬

marckstraße Nr . 14 , aus statt .

i i

k -

Nur Neuheiten !

L « 8 » .
Aerrestratze 8.

Sonnabend , de« 18 . November .
Der

äkslüsm . Absnö
Mt ans .

Vvroin llumor.

Köchin sucht Stkünng
in einem hiesigen vornehmen Haute
zum 1 . Dezember . Off. unter „ISO "
an die Exped . d . Blattes erbeten .

l »«N»i»t - l.LW»Ml>M,
englische Sprachlehre , zum Seldsr -
nnlerrtcht, neueste Ausgabe, eyMplet
u. fast nen , billig zu verkaufen .
Wo ? Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Sonutag , de» iv . d. Mts .,
Nachmittags 4t/z Uhr :

Wüz -UebMPstmde
tm Katser.saol .

ver Vorstkwü.

Sengward. Mehlrasst .
Wege » vier (4 ) vorgekommenen

Berluftsällen in obengenannter K,,ss
sst eine Anlage zur Deckung derselben
ausgeschrieben von 1 Pfg . Ü Vers.
Rmk., welche von den betreffenden
Mitgliedern, zu entrichten ist am
Freitag , den 24 . Rov . d. I .,

Nachm, von S bis 5 Uhr,
bci Onken , Fedderw .-Groden - Hölne.

Diese Hebung hat Bezug auf vom
9 . Mai 1893 bis zum 26 . Juni 1893 incl .

Jnhansersiel, tm November 1893.

z . Buchsührer
der Sengw . Vtehversicherung .

Hodes -Anzeige.
Am Donnerstag Abend 5 Uhr

entschlief nach 2tägiger Krankheit
unser geliebter Sohn

kvinkol «!
tm zarten Alter von 1 Jahr
3 Monaten 16 Tagen , waS wir ;
allen Freunden und Bekannten )
tUfbetrübt zur Anzeige bringen . )

Die trauernden Eltern °
Hermann Schröder » Frau

nebst Angehörigen.
Bant , den 16 . Nov . 1893 . ^

Die Beerdigung findet Sonn-)
abend , den 18 . d. Mts -, Nachm .)
2 >/z Uhr , vom Tranerhause , Werft -'

straße Nr . 2 , aus statt .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme bei der Beerdigung unseres
lieben Sohnes

sowie auch für die reichen Kranzspende»
sagen wir auf diesem Wege unser»
herzlichsten Dank .

Kopperhörn , den 17 . Novbr . 1893.

kmtsv LekWlaer
und Frau .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr- 16 . )
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